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Amtliche Bekanntmachungen 
der Gemeinde Geratal

Amtliche Bekanntmachung
Die Ordnungsverwaltung der Gemeindeverwaltung Geratal, 
Sachgebiet Fundbüro, macht bekannt:

Aufgrund des § 1 der Thüringer Verordnung zur Regelung der 
Zuständigkeiten auf dem Gebiet des Fundrechts vom 25. Mai 
1999 (in der derzeit gültigen Fassung) sind die Gemeinden im 
übertragenen Wirkungskreis zuständige Behörde nach § 965 
Abs. 2 Satz 1, § 966 Abs. 2 Satz 2 und §§ 967, 973 bis 976 Bür-
gerliches Gesetzbuch (BGB) für die Aufgaben auf dem Gebiet 
des Fundrechts.

Die Empfangsberechtigten der nachfolgend aufgeführten Fund-
sachen werden hiermit aufgefordert, bis zum 11. Februar 2024 
ihre Rechte anzumelden.

Fundgegenstand Fund- 
datum

Fundort – Geratal
Ortschaft

Turnbeutel mit Inhalt 27.03.2023 Geraberg
Schlüsselbund
mit mehreren Schlüsseln, 
davon einer in grün

05.06.2023 Geratal

Schlüssel
mit weißem Anhänger
„Keller Kwast“

08.06.2023 Straße zw. Elgersburg
u. Geraberg

Ohrring silber 16.06.2023 Gräfenroda
Geldbörse grün,
VISA-Karte DKB, Bargeld

18.06.2023 Frankenhain,
Stausee „Lütsche“

Schlüssel mit Ring 07.07.2023 Gräfenroda
1 Ring + 1 Armband silber 13.07.2023 Geraberg
Schirm rot 25.07.2023 Gemeindeverwaltung 

Geratal

Die Bilder zu den Fundgegenständen können auf der Homepage 
der Gemeinde Geratal besichtigt werden.

Ordnungsverwaltung
Gemeinde Geratal

Bekanntmachung  
von Satzungen und Verordnungen

Gemeinde Geratal

Öffentliche Bekanntmachung

Inkrafttreten der 2. Vereinfachten Änderung  
des Bebauungsplanes „Auf dem Sande“,  
gem. § 13 BauGB Gemeinde Geratal/OT Geraberg

Der Gemeinderat der Gemeinde Geratal am 07.07.2020 in öf-
fentlicher Sitzung den Satzungsbeschluss für die Klarstellungs- 
und Ergänzungssatzung Gemeinde Geratal/OT Geraberg (Sat-
zung nach § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 und Nr. 3 BauGB) gefasst. 
Maßgebend ist die Planfassung vom Mai 2020.

Die 2. Vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes „Auf dem 
Sande“, OT Geraberg tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft 
(gem. § 10 Abs. 3 BauGB).

Die 2. Vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes „Auf dem 
Sande“, OT Geraberg ergibt sich aus der beigefügten Planskizze.

Die 2. Vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes „Auf dem 
Sande“ mit Planzeichnung und Begründung kann in der Gemein-
de Geratal, An der Glashütte 3, 99330 Geratal/OT Gräfenroda in 
den Räumen des Bauamtes (Zimmer 34 und 35) während der 
allgemeinen Dienstzeiten

Gemeinde Geratal

Ansprechpartner

An der Glashütte 3
99330 Geratal OT Gräfenroda

Fax: 036205 933-33
E-Mail: info@gemeinde-geratal.de
Internet: www.gemeinde-geratal.de

Öffnungszeiten:
Montag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag 09:00 - 11:00 Uhr
Samstag 09:00 - 11:00 Uhr 12.08., 09.09.,14.10., 

11.11., 09.12

Außenstelle Ortsteil Geraberg
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
�
Durchwahlnummern: Vorwahl 036205 933 - ….
Bauverwaltung - 42, - 43, - 44,
Bürgerservicebüro - 14, - 15, - 20 - 51
EDV - 37
Friedhofsverwaltung - 14, - 20
Geschäftsstelle WAwZV - 55, - 56, - 57
Grundstücksverwaltung - 45, - 46
Kasse WAwZV „Obere Gera“ - 24, - 29
Kassenverwaltung - 19, - 23, - 25
Kämmerei - 12, - 21, - 26
Kindergarten An-/Abmeldungen - 34
Ordnungsverwaltung - 16, - 22
Personalverwaltung/ - 35
Presse-/Öffentlichkeitsarbeit - 47
Sekretariat/Hauptverwaltung - 0, - 30, - 32
Steuern/Abgaben - 10, - 13, - 18
Vermietung/Verpachtung - 41

Außenstellen
Bauhof Leiter: 0175/5449277

stellv. Leiter: 01522/2649840
Kindergarten Geraberg 03677/797516

Geschwenda 036205/76695
Gossel 036207/469217
Gräfenroda 036205/76524

Thermometermuseum Geraberg 03677/205681
Tourismusbüro Frankenhain 036205/76366
Verwaltungsaußenstelle Geraberg 03677/797520

Nächster Redaktionsschluss

Dienstag, den 15.08.2023

Nächster Erscheinungstermin

Freitag, den 25.08.2023
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Montag von 09:00 - 11:00 Uhr u. 13:00 - 15:00 Uhr
Dienstag von 09:00 - 12:00 Uhr u. 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch von 09:00 - 12:00 Uhr u. 13:00 - 15:00 Uhr
Donnerstag von 09:00 - 12:00 Uhr u. 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag von 09:00 - 11:00 Uhr

zu jedermanns Einsicht eingesehen werden.

Zusätzlich sind die Unterlagen auf der Website der Gemeinde 
Geratal abrufbar:
https://www.gemeinde-geratal.de/wp-content/uploads/2020/08/
oeffentliche-bekanntmachung-b-plan-auf-dem-sande_web.pdf

Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 -3 BauGB be-
zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie Mängel in 
der Abwägung nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB sind gemäß § 
215 Abs. 1 Nr. 1-3 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb 
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Dabei ist der Sach-
verhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, dar-
zulegen.

Auf die Vorschrift des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die 
Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den 

§§ 39-42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leis-
tung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen 
ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschä-
digungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist 
von drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.

Ist eine Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften, die in der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) 
in der z.Zt. gültigen Fassung enthalten sind oder aufgrund der 
ThürKO erlassen worden sind, zustande gekommen, so ist die 
Verletzung unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
nach Bekanntmachung der Satzung gegenüber der Gemeinde 
Geratal unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist (§ 
21(4) ThürKO). Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind. Wurde eine Verletzung nach § 21 
(4) ThürKO geltend gemacht, so kann auch nach Ablau der in § 
21 (4) Satz 1 ThürKO genannten Frist jedermann die Verletzung 
geltend machen.

Geratal, den 03.08.2023
Dominik Straube
Bürgermeister �  Dienstsiegel

Teil A - Planzeichnung

Bauprojekt Ilmenau
PlanungsGmbH

98693 Ilmenau
Tel.: 03677/6445-0, Fax: 03677/6445-44
info@bauprojekt-ilmenau.de

M 1 : 1000
Oktober 2022

des Erweiterungsbereichs

Baugrenze
885/1

Allgemeines Wohngebiet (WA 1)

Teil B separate textliche Festsetzungen

Nutzungsschablone:

GRZ 0,4

Bebauungsplan „Auf dem Sande“ Geraberg

Mitteilungen

Mitteilung

Sehr geehrte Einwohner der Ortschaft Geraberg,

in der Zeit vom 21.08.2023 bis zum 24.08.2023 reinigt die 
Kehrmaschine alle Straßen der Ortschaft Geraberg. Um ei-
nen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten wird darum gebe-
ten, in der Zeit von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr, alle Fahrzeuge 
aus dem öffentlichen Verkehrsraum fern zu halten. Ich bitte 
um Beachtung und bedanke mich für Ihr Verständnis.

Bauhofleitung
Gemeinde Geratal

Bekanntmachung zu verkehrsveränderten 
Maßnahmen in der Ortschaft Geschwenda
Mit Gemeinderatsbeschluss vom 23.03.2023 und Verkehrs-
rechtlicher Genehmigung der Straßenverkehrsbehörde vom 
20.04.2023 wurde die 30er Zone im unteren Teil der Ortschaft 
Geschwenda auf den Weg gebracht. In den kommenden Wochen 
wird für die Bereiche Gothaer Straße, Feldstraße, Hanftal, Klei-
ne Gasse, Große Gasse, Lange Gasse, Borngasse, Tongasse, 
Steg, Rasen, Rasenweg und Wolfskummer die Beschilderung an 
allen Ein- und Ausgängen angebracht.

Ein wichtiger Hinweis der Straßenverkehrsbehörde betrifft die 
Rechts vor Links Regelung in 30er Zonen. Dies gilt im gesamten 
Bereich besonders für die Kreuzung Lange Gasse / Hanftal, wel-
che bisher durch Vorfahrtsverkehrszeichen geregelt wurde. Alle 
Verkehrsteilnehmer werden gebeten an dieser Kreuzung beson-
ders aufmerksam zu sein, um durch die Vorfahrtsänderung das 
Unfallrisiko zu minimieren.

Geratal, 01.08.2023
David Gimm
Leiter Ordnungsverwaltung
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Der Verteilungsplan wird wie folgt festgesetzt:
Für die insgesamt 432 ha bejagbarer Fläche werden 2,93 € / ha 
für das Jagdjahr 2022/23 ausgeschüttet.

Jagdgenossen des gemeinschaftlichen Jagdbezirkes Fran-
kenhain können die Auszahlung ihres Anteiles am Reinertrag 
der jagdlichen Nutzung für das Jagdjahr 2022/23 mit dem zur 
Auszahlung erforderlichen Angaben bis zum 11.02.2024 beim 
Jagdvorsteher, Jagdgenosse Volker Hofmann, Querstraße 9a, 
99330 Geratal OT Frankenhain - E-Mail. jagdgenossenschaft-
frankenhain@t-online.de schriftlich beantragen.

Beschluss 04/23
Die Jagdgenossenschaftsversammlung beschließt, dass dem 
Kirmesverein Frankenhain e.V., dem Modelleisenbahnclub 
Gräfenroda e.V. Sitz Frankenhain, dem Jugendclub „Kaputte 
Schranke“, dem Angelsportverein Frankenhain e.V. sowie dem 
Ortskuratorium der Gemeinde Frankenhain im Jahr 2023 eine 
Zuwendung in Höhe von jeweils 100,00 € gewährt wird.

Beschuss 05/23
Der Kassenführer stellte mit der Planung Jagdjahr 2023/2024 
den Haushaltsplan für das kommende Geschäftsjahr gemäß 
Anhang vor. Der Haushaltsplan wurde einstimmig angenommen.

Volker Hofmann
Jagdvorsteher

Amtliche Bekanntmachungen 
anderer Institutionen und 
Einrichtungen

Sonderabfallkleinmengensammlung  
in der Gemeinde Geratal OT Gossel
Das Sonderabfall-Mobil steht am

Dienstag, dem 29. August 2023 von 11:00 bis 11:30 Uhr

am Gelände hinter dem Friedhof (Espenfelder Straße – Auf der 
Rose), zur Annahme von Sonderabfallkleinmengen bereit.

Das Abstellen von Sonderabfällen vor und nach dem Sammelter-
min ist verboten! Sonderabfallkleinmengen müssen persönlich 
am Mobil abgegeben werden.

Der Abfallwirtschaftsbetrieb Ilm-Kreis (AIK) gibt nachfolgend 
wichtige Hinweise:

Pro Anlieferer werden maximal 100 kg Sonderabfall angenom-
men. Einzelbehältnisse dürfen 30 kg bzw. 25 Liter nicht über-
schreiten. Flüssigkeiten sind unbedingt in geschlossenen Gefä-
ßen anzuliefern. Es gilt ein generelles Vermischungsverbot.

Wandfarben (Dispersionsfarben) sind kein Sonderabfall. Diese 
bitte eintrocknen lassen und über den Restmüll entsorgen. Die An-
nahme von Wandfarben am Schadstoffmobil ist nicht vorgesehen.

Gewerbliche und öffentliche Einrichtungen können die mobile 
Schadstoffsammlung im Ilm-Kreis ebenfalls zur Entsorgung nut-
zen. Wichtig ist die vorherige schriftliche Anmeldung beim Abfall-
wirtschaftsbetrieb Ilm-Kreis einen Monat vor der Sammlung. Bei 
größeren Mengen (100 bis 500 kg) kann die Entsorgung bei den 
vom Landkreis beauftragten Dritten laut deren Preisliste verein-
bart werden.

Private Haushalte können bestimmte Sonderabfallkleinmengen 
(flüssige Lacke, Klebemittel, Lösemittel, Öle, Reinigungsmittel, 
Bleiakkus und Spraydosen) auch bei der Müllumladestation 
Wolfsberg, Am Grumbach 1, 98693 Ilmenau immer samstags 
von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr anliefern.

Information

Verlegung des Wochenmarktes im OT Geschwenda 
Gothaer Straße 12

In Ausführung der 1. Änderung der Marktsatzung der Gemein-
de Geratal, bekannt gegeben im Amtsblatt Nr. 14/2023 vom 
14.07.2023, wird der Wochenmarkt im Ortsteil Geschwenda

(immer in der geraden Kalenderwoche (mittwochs)

ab dem 09. August 2023
im Ortsteil Geschwenda,
in der Gothaer Straße 12
(am 24 - Stunden- Markt )

stattfinden.

Wir bitten um Beachtung.

Gemeinde Geratal

Jagdgenossenschaften

Jagdgenossenschaft Liebenstein

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Hiermit lade ich alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft zur Jah-
reshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Liebenstein

am Donnerstag, den 31.08.2023, um 18 Uhr,
in Vorraum auf der Burg zu Liebenstein,

herzlich ein.

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Abstimmung zur Tagesordnung
3.	 Bericht des Jagdvorstehers über das Jagdjahr 22/23
4.	 Kassen- und Revisionsbericht 22/23
5.	 Entlastung des Vorstandes
6.	 Bericht der Jagdpächter
7.	 Neuwahl des Jagdvorstandes
8.	 Beschlussfassung über die Auszahlung des Reinertrages für 

das Jagdjahr 22/23
9.	 Vorstellung des Haushaltsjahres 23/24
10.	 Sonstiges und Diskussion
Jagdvorsteher
Sören Mörgenbrodt

Bekanntmachung  
der Jagdgenossenschaft Frankenhain
In der Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Fran-
kenhain am 01.Juni 2023 wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss 01/23
Die Jagdgenossenschaftsversammlung beschließt, den Jagd-
vorstand und den Kassenführer gemäß § 6 Abs. 2 b) der Satzung 
der Jagdgenossenschaft Frankenhain von den Geschäften des 
Jagdjahres 2022/2023 zu entlasten.

Beschluss 02/23
Die Satzung wurde in der vorgelegten Form durch Abstimmung 
der Mitglieder abgelehnt.
Nach Änderungen der ausgelegten Satzung im § 8 Abs. (5) wur-
de der Satzung in dieser, abgeänderten Form, durch die Mitglie-
der zugestimmt.

Beschluss 03/23
Die Versammlung der Jagdgenossenschaft beschließt, dass ge-
mäß § 6 Abs.2 Nr.10 der Satzung der Jagdgenossenschaft Fran-
kenhain der Reinertrag der jagdlichen Nutzung für das Jagdjahr 
2022/23 mit 1.266,72 € festgestellt und der Verteilungsplan für 
die Auszahlung des Reinertrages an die einzelnen Jagdgenos-
sen festgesetzt wird.
Gemäß §14 Abs. 3 der genannten Satzung schüttet die Jagdge-
nossenschaft den Reinertrag an die Mitglieder unter der Voraus-
setzung aus, dass von den einzelnen und berechtigten Jagdge-
nossen die Auszahlung ihres Anteiles innerhalb von 6 Monaten 
nach der Feststellung des Verteilungsplanes schriftlich beim 
Jagdvorsteher mit den zur Auszahlung erforderlichen Angaben 
geltend gemacht wird.
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Begründung
Die Ausführung des Bodenordnungsplanes ist in tatsächlicher 
und rechtlicher Hinsicht bewirkt. Das Liegenschaftskataster und 
das Grundbuch wurden nach den Ergebnissen der Bodenord-
nung berichtigt.

Die Voraussetzungen zur Schlussfeststellung nach § 149 FlurbG 
liegen somit vor.

Der Gemeinde Geratal werden eine Ausfertigung der die neue 
Feldeinteilung nachweisenden Karte, ein Verzeichnis der neuen 
Grundstücke, eine Zusammenstellung der Bestimmungen des 
Bodenordnungsplanes, die dauernd von allgemeiner Bedeutung 
sind und nicht in das Grundbuch oder andere öffentliche Bücher 
übernommen wurden sowie eine Ausfertigung der Schlussfest-
stellung übersandt.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb einer Frist von einem 
Monat nach der öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch er-
hoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Nieder-
schrift beim

Thüringer Landesamt
für Bodenmanagement und Geoinformation
Referat 43, Flurbereinigungsbereich Mittelthüringen
Hans-C.-Wirz-Straße 2
99867 Gotha

einzulegen.

Wird der Widerspruch schriftlich eingelegt, ist die Widerspruchs-
frist (Satz 1) nur gewahrt, wenn der Widerspruch noch vor Ablauf 
dieser Frist bei der genannten Behörde eingegangen ist.

Datenschutzrechtlicher Hinweis
Im oben genannten Verfahren werden auf der Grundlage von Art. 
6 Abs. 1 Buchstabe c und e DS-GVO personenbezogene Daten 
von Teilnehmern, sonstigen Beteiligten und Dritten verarbeitet.
Nähere Informationen zu Art und Verwendung dieser Daten, den 
zuständigen Ansprechpartnern sowie Ihren Rechten als betroffe-
ne Person können Sie auf der Internetseite www.ds-tibg.thuerin-
gen.de abrufen. Auf Wunsch wird Ihnen auch eine Papierfassung 
zugesandt.

1. Ausfertigung
Thüringer Landesamt für � Gotha, 26. Juli 2023
Bodenmanagement und Geoinformation
Flurbereinigungsbereich Mittelthüringen
Bodenordnungsverfahren Rinderställe Gossel
Az. 1-8-0568

Schlussfeststellung

1. Gemäß § 63 Abs. 2 des Landwirtschaftsanpassungsgeset-
zes (LwAnpG) vom 03.07.1991, (BGBl. I S. 1418), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 10.08.2021 (BGBl. I S. 3436) i. 
V. m. § 149 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) vom 16. 
03.1976,.(BGBI. I S. 546), zuletzt geändert durch Gesetzes 
vom 19.12.2008, (BGBl. I S. 2794) wird das vom Thüringer 
Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation 
durchgeführte Bodenordnungsverfahren Rinderställe 
Gossel, Landkreis Ilm-Kreis mit den folgenden Feststellun-
gen abgeschlossen:
1.1 Die Ausführung nach dem Bodenordnungsplan ist be-

wirkt.

Bei weiteren Fragen erreichen Sie die Abfallberatung im AIK un-
ter der Nummer 03628 - 738 921.

Ihr Abfallwirtschaftsbetrieb Ilm-Kreis

Sprechtag des Thüringer Bürgerbeauftragten  
in Arnstadt

Der Thüringer Bürgerbeauftragte, Dr. Kurt Herzberg, kommt zu 
einem Sprechtag nach Arnstadt. Bürgerinnen und Bürger wer-
den im Rahmen des Sprechtags beraten und können ihre Anlie-
gen vorbringen.

Der Sprechtag findet statt am:

12.09.2023
ab 9:00 Uhr

im Landratsamt Ilm-Kreis,
Ritterstraße 14 / Raum 240

99310 Arnstadt

Aus organisatorischen Gründen bitten wir darum, dass Interes-
sierte zuvor einen persönlichen Gesprächstermin unter der 
Telefonnummer 0361/57 3113871 vereinbaren. Unterlagen zu 
den Anliegen, wie etwa Bescheide oder andere Behördenschrei-
ben, sollten zu den Terminen bereits mitgebracht werden.

versuche ich, Anliegen der Bürgerinnen und Bürger zu klären 
und sie im Umgang mit Behörden zu unterstützen. Der direkte 
Austausch, das Miteinanderreden und das Interesse für die Des-
halb sei es ihm besonders wichtig, regelmäßig vor Ort in den 
Thüringer Kommunen Sprechtage anzubieten.

Der Thüringer Bürgerbeauftragte hilft in allen Fällen, in denen 
Bürgerinnen und Bürger von einer Handlung der öffentlichen 
Verwaltung betroffen sind. Jeder hat das Recht, sich mit seinem 
Anliegen an den Bürgerbeauftragten zu wenden. Der Bürgerbe-
auftragte hilft schnell und unbürokratisch bei der Suche nach ei-
ner einvernehmlichen Lösung, klärt schwierige Sachverhalte und 
erläutert rechtliche Zusammenhänge. Die Beratung ist kostenlos.

Bürgeranliegen können auch per E-Mail an post@buergerbeauf-
tragter-thueringen.de sowie schriftlich an das Postfach 90 04 55, 
99107 Erfurt gerichtet werden.
Weitere Termine für Sprechtage sowie Informationen zur Arbeit 
des Bürgerbeauftragten finden Sie unter www.buergerbeauftrag-
ter-thueringen.de.

1. Ausfertigung
Thüringer Landesamt für � Gotha, 26. Juli 2023
Bodenmanagement und Geoinformation
Flurbereinigungsbereich Mittelthüringen
Bodenordnungsverfahren Schweineställe Gossel
Az. 1-8-0567

Schlussfeststellung

1. Gemäß § 63 Abs. 2 des Landwirtschaftsanpassungsgeset-
zes (LwAnpG) vom 03.07.1991, (BGBl. I S. 1418), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 10.08.2021 (BGBl. I S. 3436) i. 
V. m. § 149 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) vom 16. 
03.1976, (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch Gesetzes 
vom 19.12.2008, (BGBl. I S. 2794) wird das vom Thüringer 
Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation 
durchgeführte Bodenordnungsverfahren Schweineställe 
Gossel, Landkreis Ilm-Kreis mit den folgenden Feststellun-
gen abgeschlossen:
1.1 Die Ausführung nach dem Bodenordnungsplan ist be-

wirkt.
1.2 Den Beteiligten stehen keine Ansprüche mehr zu, die 

im Bodenordnungsverfahren hätten berücksichtigt wer-
den müssen.

2. Mit der Unanfechtbarkeit der Schlussfeststellung ist das Bo-
denordnungsverfahren beendet.

3. Der Gemeinde Geratal werden die in § 150 FlurbG bezeich-
neten Unterlagen zur Aufbewahrung übergeben.
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Gemeinde Geratal

Fotowettbewerb 2023
Unter dem Motto „Landschaftsmotive aus der Gemeinde Gera-
tal“ veranstaltet die Gemeinde Geratal erstmalig einen Fotowett-
bewerb, bei dem Hobbyfotografen ihre Bilder, die charakteristisch 
für unsere Landgemeinde sind, einreichen können.

Die Siegerfotos werden auf der Website und auf Facebook der 
Landgemeinde sowie in einem Wandkalender für 2024 - zum 
5jährigen Jubiläum der Gemeindefusion - gezeigt.

Gehen Sie auf eine Fototour und senden Sie uns anschließend 
Ihre schönsten Fotos mit Ihren Lieblingsmotiven in Frankenhain, 
Geraberg, Geschwenda, Gossel, Gräfenroda oder Liebenstein.

Gerne können Sie auch ältere Aufnahmen einreichen.

Einsendeschluss ist der 20. August 2023!

Bitte senden Sie uns Ihre Bilder digital per E-Mail an a.preuss@
gemeinde-geratal.de oder reichen Sie diese auf CD / USB-Stick 
bei der Gemeindeverwaltung Geratal, An der Glashütte 3, 99330 
Geratal) ein.

Eine Jury aus sechs Mitgliedern wird die drei Gewinner-Motive er-
mitteln sowie die Auswahl für den Wandkalender 2024 festlegen.

Welche Fotomotive dürfen eingereicht werden?
Die Fotos können aus zwei verschiedenen Themenbereichen ge-
wählt werden:
1.	 „Mein Lieblingsplatz“ 

Die Fotos können von Sehenswürdigkeiten, Naturattraktio-
nen oder auch einem Baum sein.

2.	 „Zuhause in der Gemeinde Geratal“ 
Die Fotos zeigen Landschaftsmotive aus der Natur wie zum 
Beispiel Wiesen, Wälder, schöne Aussichten, Seen, Flüsse 
oder Berge.

Wichtig für beide Themenbereiche ist es, dass Sie uns mitteilen, 
wo das „auserwählte“ Motiv zu sehen ist und was es darstellt 
(Beispiel: „Lütsche-Talsperre in Frankenhain“ oder „Ausblick von 
der Burglehne in Gräfenroda“).

Viel Spaß und viel Erfolg bei der Teilnahme!

Weitere Informationen (Teilnahmebedingungen, Preise) erhalten 
Sie unter: www.gemeinde-geratal.de/fotowettbewerb

1.2 Den Beteiligten stehen keine Ansprüche mehr zu, die 
im Bodenordnungsverfahren hätten berücksichtigt wer-
den müssen.

2. Mit der Unanfechtbarkeit der Schlussfeststellung ist das Bo-
denordnungsverfahren beendet.

3. Der Gemeinde Geratal werden die in § 150 FlurbG bezeich-
neten Unterlagen zur Aufbewahrung übergeben.

Begründung
Die Ausführung des Bodenordnungsplanes ist in tatsächlicher 
und rechtlicher Hinsicht bewirkt. Das Liegenschaftskataster und 
das Grundbuch wurden nach den Ergebnissen der Bodenord-
nung berichtigt.

Die Voraussetzungen zur Schlussfeststellung nach § 149 FlurbG 
liegen somit vor.

Der Gemeinde Geratal werden eine Ausfertigung der die neue 
Feldeinteilung nachweisenden Karte, ein Verzeichnis der neuen 
Grundstücke, eine Zusammenstellung der Bestimmungen des 
Bodenordnungsplanes, die dauernd von allgemeiner Bedeutung 
sind und nicht in das Grundbuch oder andere öffentliche Bücher 
übernommen wurden sowie eine Ausfertigung der Schlussfest-
stellung übersandt.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb einer Frist von einem 
Monat nach der öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch er-
hoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Nieder-
schrift beim

Thüringer Landesamt
für Bodenmanagement und Geoinformation
Referat 43, Flurbereinigungsbereich Mittelthüringen
Hans-C.-Wirz-Straße 2
99867 Gotha

einzulegen.

Wird der Widerspruch schriftlich eingelegt, ist die Widerspruchs-
frist (Satz 1) nur gewahrt, wenn der Widerspruch noch vor Ablauf 
dieser Frist bei der genannten Behörde eingegangen ist.

Datenschutzrechtlicher Hinweis
Im oben genannten Verfahren werden auf der Grundlage von Art. 
6 Abs. 1 Buchstabe c und e DS-GVO personenbezogene Daten 
von Teilnehmern, sonstigen Beteiligten und Dritten verarbeitet.
Nähere Informationen zu Art und Verwendung dieser Daten, den 
zuständigen Ansprechpartnern sowie Ihren Rechten als betrof-
fene Person können Sie auf der Internetseite www.ds-tlbg.thue-
rimen de abrufen. Auf Wunsch wird Ihnen auch eine Papierfas-
sung zugesandt.
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Bildquelle: Evangelischer Kindergarten „Regenbogen“ Gräfenroda
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Kindertageseinrichtung

  
  
 

ZUCKERTÜTENFEST AM 23. JUNI 
 

 
 

            
                
 
 

 

 
 
 

 
 
 
 
 

In Gossel kennen wir uns 
aus, deshalb konnten wir 
ohne Unterstützung 
Erwachsener die 
Schatzkarte „lesen“, den 
Hinweisen folgen und …  
 

  … den Schatz finden . 
 

Ein Piratenfest 
wünschten wir uns 
sehr - Schatzsuche  
nach Karte und Vieles 
mehr.  
 

Doch ei der Daus – es stellt sich heraus – es hingen die Zuckertüten im  
Treppenhaus . Für uns Schulanfänger waren die Tüten groß, für alle anderen Kinder 
klein doch kein Kind sollte heute ohne Tüte heim. 
 

 

Eine Bowle und Obstspieße waren von uns Kindern schnell 
gemacht und wer hätte das gedacht - auf unseren 
Wunsch hin, kam nun zum Schluss - voll leckere Pizza, 
welch Hochgenuss . 
 

Den Inhalt geprüft und wer hätte das gedacht, das 
Fernrohr hier sichtlich Freude macht. Hiermit können wir 
nun in die Ferne sehen und lassen die Kindergartenzeit 
hinter uns stehen. 
 

Der Schatz gehoben - nicht geplündert sondern  
geteilt - trotz Regenwetter auf der Wiese verweilt. 
Doch das größte Problem, das blieb bestehen, 
wir hatten weit und breit keinen Zuckertütenbaum  
gesehen. So trotteten wir bei Regenwetter Richtung  
Kindergarten zurück, den Schatz im  
Gepäck – doch MIT ZUCKERTÜTE wäre  
vollkommener unser Glück. 
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„TAG DER OFFENEN TÜR“ 2023 AM 1. Juli 
 

Eingebettet in das Kirmeswochenende strömten wieder viele interessierte große und 
kleine Besucher in unser Haus. Es war für uns alle ein bunter, ereignisreicher und 
spannender Tag. Unser kleines Team war und ist dankbar über die große Zahl helfender 
Hände und Unterstützer jeglicher Art, so auch in Form von Geld-und Sachspenden sowie 
ehrenamtliches Engagement. 
 

Herzlichen Dank an: Kirmesgesellschaft Gossel, Jacqueline Preuß (Kinderschminken), 
Kräuterfrau Nicole Richter, Jörn Hinneburg (Lernort Natur), Mal- und Zeichenzirkel 
Arnstadt e.V., Familie Kraft (OutdoorEventzentrum Tambach-Dietharz), Druckerei 
Barthel Arnstadt, Kamat HGmbH Geschwenda, Enrico Scherf (Allianz Beratungs- und 
Vertriebs-AG), Sascha Wolf (Sparkasse Arnstadt-Ilmenau), K+B expert Fachmarkt 
Ilmenau und an alle Familien.   
 

Sehr gefreut haben wir uns über den Besuch unseres Bürgermeisters Dominik Straube, 
von Stefan Walther - Leiter der Hauptverwaltung, unserem 
Ortschaftsbürgermeister von Gossel David Atzrott sowie unserem ehemaligen 
Ortschaftsbürgermeister Andreas Gundermann. 
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Kindergarten „Zwergenland“  
An der Keramik 2  

99330 Geratal OT Gräfenroda

Programm der Kinder
Zaubershow mit Steffen Borowski

Kinderdisco & Animation mit Andy Stiller
Tombola • Ponyreiten • Kinderschminken

Hüpfburg • Mal- und Bastelstraße
Kistenstapeln am 18-Tonner

u. v. m.

* Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt * 
(Kaffee & Kuchen, Bratwurst, Eiswagen, Getränke)

Wir freuen uns auf Euren Besuch!

26.08. 

2023
14:00 - 18:00 Uhr

           im Kindergarten „Zwergenland“

        2. Jahrmarkt

Zaubershow mit Steffen BorowskiZaubershow mit Steffen BorowskiZaubershow mit Steffen BorowskiZaubershow mit Steffen BorowskiZaubershow mit Steffen BorowskiZaubershow mit Steffen Borowski

Gemeinde

Geratal
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�
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Sonstige Mitteilungen

Evang. Luth. Pfarramt  
Gräfenroda - Geschwenda
Tel. 036205/ 76468
info@pfarramt-graefenroda.de
Sprechzeiten: Mo 08:00 - 12:00 Uhr

Do. 08:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr

Wir laden herzlich zu folgenden Gottesdiensten und 
Veranstaltungen ein:

13.08.2023 - 10. So. n. Trinitatis
10:00 Uhr Geschwenda, GD
20.08.2023 - 11. So. n. Trinitatis
10:00 Uhr Gräfenroda, Schulanfangsgottesdienst
27.08.2023 - 12. So. n. Trinitatis
10:00 Uhr Frankenhain, GD
10:30 Uhr Gräfenroda, Pro Seniore, ökum. GD

Ortsteil Gräfenroda

Vereine und Verbände

Rosenfest
In der Pro Seniore Residenz Rosental fand kürzlich das jährliche 
Rosenfest statt.

Bei wirklich traumhaftem Wetter und mit Musik von Daniel Gläser 
hatten die Bewohner einen schönen Nachmittag auf der Terras-
se des Hauses. Traditionell wurde auch eine neue Rosenkönigin 
gekürt. Dieses Mal fiel die Wahl auf Frau Weber, der wir ganz 
herzlich gratulieren möchten.
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Veranstaltungen

 ". 

 

Heimatmuseum mit neuer "alter" Küche und

Schusterwerkstatt 

Sonderausstellung: "Luftaufnahmen von

Gräfenroda"

Keramik - Flohmarkt

selbstgebackener Kuchen im Museums-Cafe

Heimatquiz mit Präsenten 

Speisen und Getränke im Hinterhof

u.v.m.

HEIMATFEST
IN UND UM DAS HAUS GREVENROT

AM 20.08.23
AB 10.00 UHR

WIR FREUEN UNS AUF EUCH!
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Sonstige Mitteilungen

Zinserling wird zum zehnten Male  
Thüringer Steinhebermeister
Nach drei Jahren Pause war es endlich wieder soweit hunder-
te Zuschauer strömten zum Waldfest und der XXIX Auflage der 
Thüringer Steinhebermeisterschaften in die Alten Lache. Der 
Partnerschaftsverein Vouziers und der SV 90 Gräfenroda hatten 
ein großes Programm vorbereitet. Bereits am Freitagabend star-
tete das Waldfest mit einem großen DJ-Battle verschiedener DJs 
aus der Region. Der Samstagmorgen begann mit einer geführten 
Wanderung und einem Bambino- und Kinderlauf. Viele Vereine 
des Geratals präsentieren bei Spiel und Spaß ihre Vereinsarbeit 
und warben so für neue Mitglieder. Auch die beiden Gräfenroda-
er Kindergärten waren mit einem bunten Programm vor Ort. Auf 
dem Festplatz heizte DJ Reussi mit einer Kinderdisco ordentlich 
ein.

Um 15.00 Uhr waren 17 starke Männer und 6 Frauen an der 
Reihe ihr Können zu beweisen. Die Steinhebermeisterschaften 
sind seit 1991 eine der jährlichen sportlichen Höhepunkte der 
Gräfenrodaer Gewichtheber. Aus vielen Teilen Deutschland rei-
sen die Athleten an und ermitteln den stärksten Steinheber Thü-
ringens. Nicht nur die Kraft spielt dabei eine Rolle, sondern auch 
die Technik, um das hohe Startgewicht von 120 Kilogramm und 
die folgenden Steigerungen zu meistern. Den aktuellen Rekord 
von beachtlichen 426 Kilogramm hat der Neunfache Sieger der 
Steinhebermeisterschaften Tobias Zinserling (Bierfassheberver-
ein Gotha) bereits 2016 aufgestellt.

Eine große Überraschung war das neben dem Ortsjugendpfle-
ger, Steffen Fischer, und dem Hausmeister des evangelischen 
Kindergartens, Ronny Reimann, auch der Bürgermeister des 
Geratals, Dominik Straube, sich in die Startlisten eintrugen.

Aber zuerst begannen die Frauen und hier kam es schnell zu 
einem Dreikampf zwischen Angelina Joe Amarell vom Gothaer 
Bierfassheberverein, Lydia Eschrich vom SV 90 und der Jena-
erin Annabell Serfling. Amarell konnte bis 175 kg mithalten, die 
Gräfenrodaerin Eschrich gar bis 190 kg. Die neue Meisterin wur-
de aber Annabell Serfling mit 200 kg.

Die Jugendwertung gewann mit 190 kg Nils Gürth vor dem Ös-
terreicher Felix Wirthner.

Bei den Männern wurde Steffen Fischer mit beachtlichen 211 kg 
Zwölfter.

Der älteste Starter war der 64-jährige Andreas Schwarz der be-
achtliche 180 kg meisterte. Desweilen ging es für den Bürger-
meister immer höher. Unter tosenden Beifall meisterte er 241 kg 
und errang damit Rang 10 und ist damit wohl einer der stärksten 
Bürgermeister in Thüringen. Aber der Hausmeister des evange-
lischen Kindergartens, Ronny Reimann, der in normaler Arbeits-
kleidung antrat lies selbst die starken Kraftsportler erstaunen als 
er 261 kg zur Hochstrecke brachte und damit Rang 7 belegte. 
Besser war von den Gräfenrodern nur Stefan Heyder mit 261 kg 
und Alexander Hendrich mit 271 kg auf den Rängen 6 und 5. Die 
Plätze 1 bis 4 machten die starken Gothaer Bierfassheber unter 
sich aus.

Ramon Baubel gelangen 271 kg. Dann waren es nur noch 3 Tobi-
as Krautmacher, Sebastian Schneider und Tobias Zinserling. Alle 
Drei meisterten mal so locker 301 und 331 kg. Bei der nächsten 
Steigerung war für Krautmacher Schluss, Schneider gelangen 
noch die 361 kg. Der Rekordhalter Tobias Zinserling steigerte 
mühelos mit. Nach 376 lies er 401 kg auflegen. Die Zuschau-
er gingen begeistert mit und staunten wie er auch diese Last 
scheinbar ohne Mühe nach oben brachte und damit zum 10. 
Male Thüringer Steinhebermeister wurde.

Am Abend wurde die Veranstaltung mit Livemusik der Bands 
BraRog, UNERHÖRT, The Gratefull Rush, den Weißen Steinen 
und Dumont fortgesetzt.

Nach einem musikalischen Gottesdienst in der evangelischen 
Kirche ging es Sonntag ab 11.00 Uhr auf dem Festplatz mit dem 
Spielmannszug Geschwenda, dem Singekreis Wildes Geratal, 
dem Musikverein Geraberg, Karola und Gäste, de, Shanty-Chor 
Geraberg und den Liebensteiner und Dörrberger Musikanten 
weiter.
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Ergebnisliste XXIX. Thür. Steinhebermeisterschaft  
mit Musik 29.07.2023

Männer + Jugend
XXIX. TSM
Name Verein Max. Platz
Zinserling, Tobias Gothaer Bierfaßheberverein 401 1
Schneider, Sebastian Gothaer Bierfaßheberverein 361 2
Krautmacher, Tobias Gothaer Bierfaßheberverein 331 3
Baubel, Ramon Eisenach 271 4
Hendrich, Alexander Gräfenroda 271 5
Heyder, Stefan SV 90 Gräfenroda 261 6
Reimann, Ronny Gräfenroda 261 7
Grigoryan, Grigor SV 90 Gräfenroda 251 8
Mund, Justin 241 9
Straube, Dominik Gräfenroda 241 10
Wolfgram, Sascha Barchfeld-Immelborn 231 11
Fischer, Steffen FSV Gräfenroda 211 12
Bischoff, Daniel Eisenach 201 13
Gürth, Nils SV 90 Gräfenroda 190 14
Schwarz, Andeas 180 15
Wirthner, Felix Österreich 170 16
Kallenbach, Maik Barchfeld-Immelborn 120 17

Frauen
XXIX. TSM
Name Verein Max. Platz
Serfling, Annabell Jena 200 1
Eschrich, Lydia SV 90 Gräfenroda 190 2
Amarell, Angelina Joe Gothaer Bierfaßheberverein 175 3
Paschold, Lena SLZ Ilmenau 130 4
Vallova, Livia Gothaer Bierfaßheberverein 120 5
Ortmann, Helma Zwergstatt Gräfenroda 0 6
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Dienstags und donnerstags ist das Büro jeweils von 09:00 - 
12:00 Uhr
im Kirchgemeindezentrum Geraberg geöffnet

Samstag, 12. August
12:00 Martinroda Orgelmatinee
20:00 Plaue musikalischer Sommerabend

im Pfarrgarten
Sonntag, 13. August
10:00 Neusiß Gottesdienst Spantig
14:00 Angelroda Gottesdienst Spantig
Sonntag, 20. August
10:00 Martinroda Gottesdienst Spantig
14:30 Rippersroda Gottesdienst Meinig
Sonntag, 27. August
10:00 Geraberg Festgottesdienst

zur 777- Jahrfeier
Dienstag, 29. August
10:00 Geraberg Andacht im Seniorenheim
Sonntag, 03. September
10:00 Plaue Gottesdienst Spantig

Krabbelkreis für Säuglinge und Kleinkinder
donnerstags von 10:00- 11:00 Uhr im Geraberger Pfarrhaus

Mini-Club (für Kinder von 2 bis 6 Jahren)
mittwochs von 16:15 - 17:15 Uhr im Geraberger Pfarrhaus

Kinderstunde Geraberg:
donnerstags von 14:30- 16:00 Uhr

Seniorenkreis Geraberg:
14-tägig freitags 14:30 Uhr

Chor Melodiata in Geraberg:
dienstags 19:30 Uhr
Kontakt: Yvonne Mehnert Tel.: 0174 6120639

Blockflötenkreis Geraberg:
donnerstags 09:30 Uhr

Kirchenchor in Angelroda:
dienstags 19:00 Uhr

Bei Rückfragen bitte im Pfarramt melden!

Bankverbindungen
Kirchgemeinden Geratal und Kleinbreitenbach:
Ev. Kirchenkreisverband DE49 8405 1010 1010 1681 81
Verwendungszweck: jeweiliger Ort
Kirchgemeinde Plaue: DE45 8405 1010 1833 0003 38
Sparkasse Arnstadt - Ilmenau BIC: HELADEF1ILK

       
      I. Thür. SHM  07.09.1991   Mörl, Karsten   ASC Nürnberg-Süd  273,0  kg 
     II. Thür. SHM  05.07.1992   Frank, Ronny   SV 90 Gräfenroda  316,5  kg 
    III. Thür. SHM  04.07.1993   Frank, Ronny   SV 90 Gräfenroda  333,0  kg 
   IV. Thür. SHM  26.06.1994   Honauer, Steffen   SV 90 Gräfenroda  341,0  kg 
    V. Thür. SHM  02.07.1995   Handtke, Knut   TSG Ruhla   361,0  kg 
   VI. Thür. SHM  30.06.1996   Honauer, Steffen   SV 90 Gräfenroda  391,0  kg 
  VII. Thür. SHM  05.07.1997   Böwe, Frank    TSG Ruhla   381,0  kg 
 VIII. Thür. SHM  04.07.1998   Handtke, Knut   TSG Ruhla   401,0  kg 
   IX. Thür. SHM  10.07.1999   Handtke, Knut   TSG Ruhla   381,0  kg 
        Biastoch, Guido   TSG Ruhla   381,0  kg 
    X. Thür. SHM  01.07.2000   Biastoch, Guido   TSG Ruhla   381,0  kg 
        Böwe, Frank    TSG Ruhla   381,0  kg 
   XI.  Thür. SHM  07.07.2001   Zinserling, Tobias   Chemie Gotha  391,0  kg 
  XII. Thür. SHM  06.07.2002   Biastoch, Guido   TSG Ruhla   391,0  kg 
 XIII. Thür. SHM  05.07.2003   Biastoch, Guido   TSG Ruhla   406,0  kg 
XIV. Thür. SHM  03.07.2004   Balke, Hajo    AC Beeskow   401,0  kg 
 XV. Thür. SHM  02.07.2005   Balke, Hajo    AC Beeskow   411,0  kg 
XVI. Thür.-SHM  01.07.2006   Balke, Hajo    AC Beeskow   416,0  kg 
XVII. Thür. SHM  07.07.2007   Balke, Hajo    AC Beeskow   401,0  kg 
XVIII. Thür. SHM  05.07.2008   Kühne,Thomas   Sonneberg   361,0  kg 
XIV. Thür. SHM  04.07.2009   Balke, Hajo    AC Beeskow   371,0  kg 
XX. Thür. SHM  03.07.2010   Biastoch, Guido   TSG Ruhla   376,0  kg 
XXI. Thür. SHM  04.08.2012   Zinserling, Tobias   Bierf. Gotha   381,0  kg 
XXII. Thür. SHM  17.08.2013   Zinserling, Tobias   Bierf. Gotha   421,0  kg 
XXIII. Thür. SHM  16.08.2014   Zinserling, Tobias   Bierf. Gotha   401,0  kg 
XXIV Thür. SHM  22.08.2015   Zinserling, Tobias   Bierf. Gotha   381,0  kg 
XXV. Thür. SHM  13.08.2016   Zinserling, Tobias   Bierf. Gotha   426,0  kg 
XXVI. Thür. SHM  12.08.2017   Zinserling, Tobias   Bierf. Gotha   371,0  kg 
XXVII. Thür. SHM  18.08.2018   Zinserling, Tobias   Bierf. Gotha   400,0  kg 
XXVIII.Thür. SHM  10.08.2019   Zinserling, Tobias   Bierf. Gotha   406,0  kg 
 
2020 -2022 fanden keine Thüringer Steinhebermeisterschaften statt 
 
XXIX.Thür. SHM  29.07.2023   Zinserling, Tobias   Bierf. Gotha   401,0  kg 
 
 
 
 
 
 
 
Frauen 
 
XXIV Thür. SHM  22.08.2015   Eschrich, Lydia   SV 90 Gräfenroda  155,0  kg 
XXV. Thür. SHM  13.08.2016   Eschrich, Lydia   SV 90 Gräfenroda  180,0  kg 
XXVI. Thür. SHM  12.08.2017   Eschrich, Lydia   SV 90 Gräfenroda  190,0  kg 
XXVII. Thür. SHM  18.08.2018   Eschrich, Lydia   SV 90 Gräfenroda  192,5  kg 
XXVIII.Thür. SHM  10.08.2019   Büller,Christina   SV 90 Gräfenroda  220,0  kg 
 
2020 -2022 fanden keine Thüringer Steinhebermeisterschaften statt 
 
XXIX.Thür. SHM  29.07.2023   Serfling, Annabell   Jena    200,0  kg 
 
 

Ortsteil Geraberg

Sprechzeiten Ortschaftsbürgermeister

Erreichbarkeit des Ortschaftsbürgermeister

Telefonisch erreichen Sie mich unter der Rufnummer 
01714592910

oder gerne auch per Mail unter der Adresse:
h.frankenberg-geraberg@t-online.de.

Für ein persönliches Gespräch stehe ich Ihnen jeweils im Ge-
nerationentreff Werner- Seelenbinder-Straße 34 99331 Gera-
berg (Freibad) zur Verfügung.

Montag 21.08.2023 16.30 Uhr - 18.00 Uhr
Montag 04.09.2023 16.30 Uhr - 18.00 Uhr
Montag 18.09.2023 16.30 Uhr - 18.00 Uhr

Erreichbar über E-Mail: h.frankenberg-geraberg@t-online.de
Holger Frankenberg
Ortschaftsbürgermeister

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinden Geratal,  
Kleinbreitenbach, Plaue und Rippersroda
Pfarramt Dorfplan 11
99331 Geratal OT Geraberg
E-Mail: geratal@kirche-arnstadt-ilmenau.de

Pfarrer:
Kersten Spantig 03677 / 466762

Anliegen in Sachen Kinder- und Jugendarbeit:
Frau C. Riekehr tel. unter 0179 6688329

Anliegen in Sachen kirchgemeindlicher Verwaltung:
Frau B. Carls tel. unter 03677/466762
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1886 erfolgt die Gründung der Fa. Keiner, Schramm & Co. in 
Arlesberg als Zweigfirma von Alt, Eberhardt & Jäger aus Ilme-
nau. Hermann Schramm, Geschäftsführer und Bürgermeister, 
brachte einen Kleinbetrieb und Facharbeiter ein, ebenso auch 
Franz Keiner.

Im Laufe der Jahre entstanden immer mehr Klein- und Kleinst-
betriebe und die Thermometerproduktion breitete sich von Arles-
berg langsam nach Gera aus. Zu den größeren Thermometerfa-
brikanten in Gera zählten um ca. 1900 E. Tröster, W. u. K. Sturm, 
F. Schneider und viele andere. Insgesamt hat es in Geraberg (!) 
103 Betriebe und Fertigungsstätten mit 216 Arbeitern gegeben.

In Branchenbüchern ab 1923 bis 1948 sind viele Firmen einge-
tragen. Da keine Straßen angegeben sind, ist es schwierig her-
auszufinden, wo sich die einzelnen Produktionsstätten befanden 
und wie viele Mitarbeiter es gab. Wer von alteingesessenen Fa-
milien kann noch Informationen geben?

Eine große Produktivitätsförderung brachte 1907 der Bau des 
Gaswerkes am Ortsausgang von Gera Richtung Angelroda. Das 
Arbeiten der Glasbläser mit Gas gestaltete sich wesentlich einfa-
cher als das Blasen vor der sog. „Lampe“.

Ab 1946 wurden nach und nach fast alle in Geraberg ansässi-
gen Thermometer herstellenden Betriebe in das neu gegründete 
Thermometerwerk (TWG) eingegliedert. Ebenso viele kleine Be-
triebe aus der ganzen Umgebung.
Nach der Wende 1989 gründeten sich neue Firmen heraus, wie 
Temperatur-Messtechnik- Geraberg GmbH mit Sitz in Martin-
roda, Elektrotherm GmbH, LKM Electronic GmbH, Service für 
Messtechnik GmbH, Heinz Messwiderstände GmbH Elgersburg, 
UST Umweltsensortechnik GmbH und die Geraberger Thermo-
meterwerk GmbH, die jetzt als Geratherm Medical AG auf dem 
Geschwendaer Industriegelände ansässig ist, 150 Jahre nach 
den Anfängen!
Auf dem Gelände des ehemaligen TWG wurde nach komplettem 
Abriss der Gebäude eine große Edeka-Filiale errichtet.
Fast zeitgleich zur Thermometerindustrie entwickelte sich die 
Porzellanindustrie als weiteres Standbein im Zuge der Industri-
alisierung. 1882 erfolgte eine erste „Fabrikgründung“ durch die 
Porzellanarbeiter Kaufmann, Meusinger und Siptrott. 1883 über-
nahm der Geschäftsmann Cuno Kautz die Produktionsstätte am 
Ortsausgang von Gera Richtung Angelroda. Er musste leider im 
Jahre 1884 Konkurs anmelden. Carl Riemann, ein Oberrechner 
aus der Schierholz´schen Porzellanfabrik Plaue kaufte 1885 die 
kleine Porzellanfabrik in Gera. Ab 1886 leitet er sie gemeinsam 
mit seinem Schwiegervater Friedrich Wilhelm Günther. Ab 1890 
ist Eduard Wagner Mitinhaber und die Fabrik wurde erweitert. 
Nach dem Tod von F. W. Günther wird E. Wagner 1896 alleiniger 
Inhaber der Fabrik, da Carl Riemann eine eigene Fabrik gründet 
am Ortsausgang von Gera Richtung Arlesberg. 1909 kauft Hugo 
Eger von der Witwe Wagner die Porzellanfabrik ab. Es erfolgte 
ein 3stöckiger Erweiterungsbau, der älteren Einwohnern sicher 
noch im Gedächtnis ist. Auch in der Riemann´schen Fabrik gab 
es Erweiterungen und Verbesserungen, wie z.B. elektrischen 
Strom. 1945 wurden beide Fabriken enteignet. Ehemals „Eger“ 
kam 1950 zum VEB Porzellanwerk Gehren als Werk II und „Rie-
mann“ als Werk IV ebenso. 1973 wurden beide Betriebe, wie vie-
le andere in das Neue Porzellanwerk Ilmenau (NPI) integriert.
Die alte Riemann-Fabrik wurde 1977abgerissen. Nach der Wen-
de siedelte sich hier ein kleiner Edeka-Markt an, der seit dem 
Edeka-Neubau auf dem ehemaligen TWG-Gelände jetzt als La-
gerhalle genutzt wird.
Die Gebäude von ehemals „Eger“ wurden während des Hoch-
wassers 1981 sehr stark beschädigt und mussten zum Teil abge-
rissen werden. Jetzt befindet sich die Fa. Bau-Igema auf diesem 
Platz. Damit war nach ungefähr 100 Jahren die Porzellan-Indus-
trie in Geraberg Geschichte.
Im Zeitraum zwischen Landwirtschaft, Viehzucht, Kleingewerken, 
Handwerk und Bergbau und der großen Industrialisierungswelle 
entstand auf dem Gelände eines ehemaligen Eisenhammers in der 
Ortsmitte von Gera im Jahre 1710 eine Papierfabrik. Mit dem Einbau 
einer Dampfmaschine 1890/91 durch Franz Hintze wurde auch hier 
unter Verwendung einer Papierbahnmaschine die industrielle Fer-
tigung eingeleitet. Nebenbei lief die Herstellung von Büttenpapier 
weiter. Diese Papiermanufaktur kann wohl damit als älteste Fabrik 
unseres Ortes bezeichnet werden, 250 Jahre Papierherstellung.

Nach Ende der Produktion verkaufte Arthur Hintze 1960 die Pa-
piermühle an Herrn Winter, der größere Räume für seine Fa. An-
throposan (Herstellung homöopathischer Heilmittel) suchte.

Vereine und Verbände

777 Jahre Gera Geraberg Arlesberg

Gestern und heute

Die Industrialisierung
Der erste Teil der Abhandlung beschäftigte sich mit „Dem Gera-
berg“. Der zweite Teil beginnt am anderen Ende des Ortes Gera-
berg - Arlesberg. Bis zum Zusammenschluss 1923 zu Geraberg 
war Arlesberg, auch Stotzhaus genannt, ein eigenständiges Dorf.

Der ehemalige Ort Arlesberg liegt am Fuße des gleichnamigen 
Berges. Im sog. Grund wurde 1569 ein Forsthaus gebaut. Damit 
begann auch hier die offizielle Geschichtsschreibung für dieses 
Gebiet. Bis ca. 1800 wurde in dieser Gegend vorwiegend Holz-
handel, Pech- und Kienrußhandel, in bescheidenem Maße Land-
wirtschaft, Viehzucht und Bergbau betrieben. Dann entdeckte 
man viele Braunsteingruben am Mittelberg und ein ganz neuer 
Erwerbszweig entwickelte sich rasant in Form des Bergbaues, 
derzeit bekannt ab 1790 bis 1880. Mit Höhen und Tiefen, vor-
allem während des 1. und 2. Weltkrieges wurde der Bergabau 
betrieben. Aber das ist eine andere Geschichte.

Die eigentliche industrielle Entwicklung begann langsam in der 
zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts. Carl Kellner und Hermann 
Schramm brachten nach ihrer Ausbildung 1873 die Anfänge der 
Thermometrie von Stützerbach nach Arlesberg. Alles begann mit 
Heimarbeit und der gezielten Ausbildung von Lehrlingen.

1884 baute Carl Kellner in Arlesberg an der Straße nach Ge-
schwenda eine Thermometer- und Glasinstrumentenfabrik. Das 
Sortiment war sehr vielseitig, Fieberthermometer allerdings nur bis 
in die 30er Jahre und zum Schluss Aräometer. 1974 wurde die Pro-
duktion in der Fabrik nach ca. 100 Jahren eingestellt. Später wurde 
das Gebäude als Ferienlager genutzt und 2017 erfolgte der Abriss.

Ebenfalls 1884 baut ein Herr Mundt aus Elgersburg eine Fab-
rik zur Herstellung von Metallteilen für Thermometer. Diese 
Mund`sche Fabrik wird 1885 von der Fa. Jäger & Gen. aus Ilme-
nau übernommen und es beginnt auch hier die Thermometerpro-
duktion im großen Stil.
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1972 wurde der Betrieb in Volkseigentum überführt, hieß dann 
VEB Pharmazeutika. Nach der Wende wurde die Firma privati-
siert und musste 2022 Insolvenz anmelden. Jetzt wird das Ge-
bäude zu einem Wohnhaus umgebaut.

Erstellt von Gabi Irrgang Juli 2023

Ein Wort in eigener Sache. Im letzten Artikel ist mir ein Fehler un-
terlaufen. Ein Name war falsch. Es muss heißen: Glasschleiferei 
Josef Jekal. Ich bitte um Entschuldigung.

Für Anmerkungen und Ergänzungen sind wir immer offen!

Die Geraberger Heimatfreunde
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Veranstaltungen
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Geraberg feiert
777 Jahre

Gänsekükenrennen
26.08.2023 - 14 Uhr
(Treffpunkt: 13 Uhr am Platz der Feuerwehr in Geraberg)

WO BEKOMME ICH MEIN GÄNSEKÜKEN?
Gänseküken gibt es kostenfrei vor dem Rennen im KiGa „Regenbogen“ in Geraberg 

und an der Grundschule in Geschwenda sowie am Platz der  
Feuerwehr in Geraberg (auch noch kurz vor dem Rennen)

ABLAUF GÄNSEKÜKENRENNEN?
Los geht‘s im Gänsemarsch um 14 Uhr am Platz der Feuerwehr in Geraberg.  

Die gesamte Gänseschar wird vom „Musikverein Geraberg“ während des Rennens 
entlang der Gera bis zur Prämierung (Siegerehrung) an der Geratalhalle begleitet.

Auf die Gewinner warten tolle Preise. 
Das schnellste Küken erhält den Gänseküken-Siegerpokal.

Im Anschluss laden wir alle zu einem Puppentheater (Monika Häuschen) und zum 
bunten Rahmenprogramm ein.

Veranstalter: Gemeinde Geratal OT Geraberg
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Ortsteil Geschwenda

Änderung der Sprechzeiten  
des Ortschaftsbürgermeisters

Werte Bürgerinnen und Bürger,

aufgrund meiner lehrgangsbedingten beruflichen Abwesen-
heit werde ich meine Sprechstunden im Monat September an 
folgenden Tagen anbieten:

Freitag, 01.09.2023 17:00 – 18:30 Uhr
Freitag, 15.09.2023 17:00 – 18:30 Uhr

Sie können mich ebenfalls per E-Mail an r.buhr@gemeinde-
geratal.de erreichen. In dringenden Fällen können Sie sich an 
meinen Vertreter, Herrn Axel Riebel wenden. Sie erreichen Ihn 
zu den Geschäftszeiten in der der Gärtnerei Schneider.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

René Buhr
Ortschaftsbürgermeister

Sonstige Mitteilungen

Mitteilung des Ortschaftsbürgermeister

Werte Einwohner von Geraberg,
seit Ende Juli gibt es in Geraberg, im 
Edeka Markt, eine Rezeptsammelbox. 
Die Antonius Apotheke, aus Unterpör-
litz, hat diese für Sie aufgestellt.

Hier werden Rezepte drei Mal in der 
Woche geholt und die Lieferung er-
folgt innerhalb von 48 Stunden bei Ih-
nen zu Hause.

Bei Nachfrage zu Ihren Rezepten 
steht Ihnen die Antonius Apotheke 
auch telefonisch zur Verfügung, unter 
03677-63435 von Montag - Freitag 
von 8.00 Uhr-18.00 Uhr sowie unter 

www.antonius-apotheke.net.

Wir hoffen, dass die Bürger das Angebot annehmen.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Ortschaftsbürgermeister
Holger Frankenberg
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Veranstaltungen
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Sie brennen hier richtig dafür, geben richtig Gas“, freut er sich. Die 
Erfahrungen, die sie bei solchen Aktionen machen, seien wichtig 
für die Schüler selbst aber auch wichtig für den Ort. Sie lernen 
dadurch, Dinge wertzuschätzen, in die sie Zeit und Mühe investiert 
haben, so Härter. Für das kommende Schuljahr plane er Aktionen 
in Plaue, mit denen die Schüler ihr Zuhause aufwerten können – 
eben wie jetzt die Geschwendaer Schüler ihr Zuhause aufwerteten.

Die Schutzhütte auf dem Weißen Stein wurde zu DDR-Zeiten ge-
baut und nach der Wende einmal überarbeitet. Sie soll künftig wie-
der mehr genutzt werden von Jugendlichen, Wanderern, Familien, 
die hier Zeit verbringen wollen. Auch der Zugang wird künftig über 
den Ortschaftsbürgermeister unbürokratischer möglich sein.

„Mit dieser Aktion wollten wir den Jugendlichen einerseits ihr 
Umfeld und ihre Heimat näherbringen, dass sie einen besseren 
Bezug dazu gewinnen und andererseits sind sie die künftigen 
Nutzer. Sie finden hier einen Platz in der Natur, an dem sie sich 
treffen können und entwickeln damit vielleicht auch mehr Ver-
ständnis für die Umwelt, für die Natur. Wenn sie selbst etwas 
schaffen, nehmen sie das auch ganz anders wahr und schützen 
es“, ist sich der Ortschaftsbürgermeister sicher.

Unterstützt wurden die Jugendlichen nicht nur von Jens Barche-
witz und der Dachdeckerfirma Brömel, die ehrenamtlich halfen, 
auch der Geschwendaer Bauhof stand mit Rat und Tat zur Seite. 
Die Kosten für das Material, das für die Renovierung des Grünen 
Häuschens und der Schutzhütte gebraucht wurde, übernahm die 
Ortschaft Geschwenda. Für den Transport der auswärtigen Schüler 
hat die Gemeinde Geratal den Kleinbus zur Verfügung gestellt, die 
Einheimischen kamen zu Fuß oder mit dem Rad zum Einsatzort.

Ortschaftsbürgermeister René Buhr dankt an dieser Stelle al-
len, die ehrenamtlich mitgeholfen haben, den Ort Geschwenda 
wieder ein Stückchen attraktiver zu machen, vor allem aber der 
Klasse 9b der Staatlichen Gemeinschaftsschule Gräfenroda für 
ihren Einsatz.

Text:
Bilder:

A.Kruse
R.Buhr

Rückbau des Daches mit Vereinen und Jugendlichen

Oben angekommen, M. Schwarplies (SKV e.V. 1995) und OBGM 
R. Buhr

Sonstige Mitteilungen

Schüler der Gemeinschaftsschule Gräfenroda  
haben die Schutzhütte auf dem Weißen Stein  
in Geschwenda aus dem Dornröschenschlaf  
geholt.
Ein solches Gewusel gab es schon lange nicht mehr an der 
Schutzhütte auf dem Geschwendaer Hausberg. Die Hütte auf 
dem Weißen Stein war buchstäblich in einen Dornröschenschlaf 
gefallen. Das wollten die Schülerinnen und Schüler der Klasse 
9b der Gemeinschaftsschule Gräfenroda ändern und packten tat-
kräftig an, die Hütte wieder auf Vordermann zu bringen. Die Idee 
dazu hatte Ortschaftsbürgermeister René Buhr. Der wollte schon 
seit längerem, dass der Hütte auf dem Berg wieder Leben einge-
haucht würde, und zwar im Rahmen eines freiwilligen Schüler-
projekts. Aber nicht nur die Schutzhütte sollte in die Kur, auch das 
sogenannte Grüne Häuschen, die Bushaltestelle am Geschwen-
daer Gewerbegebiet, hatte eine Auffrischung dringend nötig.

Nach einem Gespräch mit dem Schulleiter der Thüringer Gemein-
schaftsschule Gräfenroda, Sven Kummer, stand fest, die Klasse 
9b würde sich ehrenamtlich um die Hütte und das Häuschen küm-
mern – auch, weil in dieser Klasse viele Schüler aus Geschwenda 
lernen. „Es war mir dabei wichtig, dass die Jugendlichen in ihrem 
Heimatort etwas Bleibendes schaffen können, auf das sie stolz 
sein können“, sagt der Ortschaftsbürgermeister. Ein Plan wurde 
erstellt, wer, wann, was erledigt; die Schüler teilten sich in Grup-
pen auf und arbeiteten in „Schichten“. Für das Grüne Häuschen 
hatten sie zwei Tage eingeplant, waren aber schon nach einem 
Tag fertig. „Sie haben es abgeschliffen und neu gestrichen, so-
dass es jetzt wieder einen präsentablen Anblick bietet“, freut sich 
René Buhr. Zur Unterstützung hatten sich die Schüler den Fach-
mann Jens Barchewitz ins Boot geholt, der sie bei den einzelnen 
Arbeitsschritten anleitete. Ein paar Kleinigkeiten seien noch offen, 
die wurden in den letzten Tagen erledigt, so Buhr weiter.

An der Schutzhütte auf dem Weißen Stein haben Mitglieder des 
Geschwendaer Karnevalsverein gemeinsam mit Jugendlichen 
aus dem Ort und dem Ortschaftsbürgermeister bereits ein paar 
Tage zuvor die Vorbereitungen für die Arbeiten am Dach getrof-
fen. An der Hütte sollte vor allem das Dach grundhaft erneuert 
werden. Dazu hatte René Buhr die Dachdeckerfirma Brömel zur 
Unterstützung gewinnen können, die auch ein Gerüst aufgestellt 
hat. Zunächst sei der alte Dachbelag entfernt und der Unterbau 
für die Neueindeckung vorbereitet worden, erzählt er.

Zwei Tage später waren dann auch die Schüler vor Ort. Als ers-
tes haben sie den Innenraum der Hütte leergeräumt und den al-
ten Fußbodenbelag entfernt. Dann wurde der Raum gründlich 
gereinigt, auch die Wände, bis alles picobello sauber war und 
Jens Barchewitz am Nachmittag schon einen neuen Fußboden-
belag verlegen konnte.
Während die eine Gruppe das Innere der Hütte säuberte, küm-
merten sich andere Schüler um das Gelände rund um die Schutz-
hütte. Hier hatte sich im Laufe der Jahre jede Menge Wildwuchs 
breit gemacht. Der wurde entfernt und mit einem Schredder, den 
die Gemeinde Geratal zur Verfügung gestellt hatte, zerkleinert.

Am folgenden Tag war dann die ganze Klasse an der Schutzhüt-
te im Einsatz, weil das Grüne Häuschen ja bereits fertig war. Und 
so ging es mit vereinten Kräften weiter. Die Vorder- und Rück-
seite der Hütte wurde zunächst abgeschliffen und dann neu ge-
strichen, das Inventar – Tische und Bänke – gründlich gereinigt 
und auch dem Wildwuchs wurde weiter zu Leibe gerückt und im 
Schredder zerkleinert. „Vor allem die Jungs haben dabei großen 
Spaß und sich darauf gefreut, wiederzukommen“, freut sich der 
Ortschaftsbürgermeister.

Währenddessen hat die Firma Brömel begonnen, das Dach mit 
Blechelementen zu decken, das nun auch in neuem Glanz er-
strahlt. „Restarbeiten, wie er Einstiegssockel, der neu überarbei-
tet werden müsste, oder das Geländer, das noch einen Anstrich 
bekommen soll, werden zeitnah umgesetzt, wenn hier kein Be-
trieb herrscht“, so René Buhr weiter.

Tristan Härter ist der Klassenlehrer der 9b. Er findet das ehren-
amtliche und freiwillige Engagement seiner Schüler großartig. 
„So etwas, bei dem die Schüler selbst etwas schaffen, kommt im 
Schulalltag leider zu kurz.
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Fa. Brömel beginnt mit der Eindeckung des Daches

Dach ist fertiggestellt

dem grünen Häuschen geht es an die Fassade

mit vielen Händen

der alte Bodenbelag muss raus

Fa. J. Barchewitz verlegt den neuen Belag

die Schüler bereiten die Giebelseiten vor
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Ortsteil Gossel

Sonstige Mitteilungen

Kirmes Gossel

Mit Stolz möchten wir uns auch in diesem Jahr wieder 
für dieses friedliche und großartige Fest bedanken.

Wir wollen uns auf diesem Weg nochmals bei al-
len Helfern, Unterstützern, Freunden und Famili-
en bedanken.
Danke, dass Ihr uns bei diesem unvergesslichen 
Wochenende so unterstützt habt.
Auch in diesem Jahr wollen wir uns wieder bei 

allen Anwohner Gossel´s für die Toleranz der Störung zum Auf- 
und Abbau und natürlich der Veranstaltung an sich bedanken.

Die Musik am Freitag war wohl bis Bittstädt zu hören, sorry dafür!

Danke an alle Einwohner, die uns beim Ständchen durchs Dorf 
empfangen, verköstigt und unterstützt haben!
Auch nochmal ein großes DANKESCHÖN an alle Helfer, die 
zum Auf- und Abbau dabei waren und bei 30 Grad so Großes 
geleistet haben!

Ein gesondertes Riesendankeschön geht an alle „Musikanten“, 
die unser Kirmeswochenende zudem gemacht haben, was es 
war, nämlich ein mega geiles Fest!

Musik:
Freitagabend
- „DJ Mario“ vom Beat
Ständchen
- Haid´n – Durscht aus Wölfis
Samstagabend
- Red Heaven
Frühshoppen
- „Milchbergmusikanten“ aus Böhlen

Jetzt folgt noch das vorletzte große Dankeschön. Danke an alle 
Sponsoren, Unterstützer und Gönner, auch Ihr habt einen riesen 
Teil dazu beigetragen, dass alles lief, wie es lief!
Danke an:

„Gemeinde Geratal“ „Holz Hartung“
„Hanft GmbH Crawinkel“ „Bäckerei Steffen Meyer“
„Freiwillige Feuerwehr Geratal
OT Gossel“

„Biabellabimbathlon e.V.“

„Agrargesellschaft Gossel mbH“ „Tobias Schweinsberger
(Fotograf)“

„Die Gossler Kuchenfrauen“ „Paul Simon (Fotograf)“
„Feine Holzarbeiten Groll“.“ „Several Things“
„Treffpunkt Miteinander Gossel e.V.“

Und jetzt noch das größte Dankeschön:
DANKE an all unsere Gäste von nah und fern für dieses 

geile und friedliche Fest!!

kann man viel erreichen

früh morgens mit der 1. Schicht der Klasse

nach getaner Arbeit ist auch für die „Spätschicht“ Feierabend
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Ortsteil Liebenstein

Veranstaltungen
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Auch der Landkreis steuerte wieder eine Förderung für die deut-
schen Teilnehmer bei. Die freundschaftliche Bande zwischen 
beiden Vereinen ist geknüpft. Begeisterung und Freude war allen 
Teilnehmern ins Gesicht geschrieben.

Allen fleißigen Helfern, die zum Gelingen des Jugendaustau-
sches in vielfältiger Form beigetragen haben, möchte ich noch-
mals an dieser Stelle danken.

Wir alle freuen uns auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr in 
Frankreich.

Annett Schwarz
Skiverein Frankenhain e.V.

Ortsteil Frankenhain

Vereine und Verbände

Nachruf
Wer im Gedächtnis lebt, ist nicht tot.

Tot ist nur, wer vergessen wird.

Der Skiverein Eintracht Frankenhain e.V. trauert um sein äl-
testes Ehrenmitglied

Helmut Schwarz
der am 30. Juni im Alter von 91 Jahren verstarb.

Helmut Schwarz war mehr als fünfzig Jahre mit dem Winter-
sport in Frankenhain fest verwurzelt.

Durch sein unermüdliches Wirken als Sektionsleiter des 
Trainingszentrums Frankenhain hat er den Nachwuchssport 
Biathlon bereits in der BSG Motor Frankenhain in bedeuten-
der Weise mitgestaltet.

Sein Engagement als Gründungsmitglied unseres Skiverei-
nes trug wesentlich zur erfolgreichen Entwicklung des Win-
tersports in Frankenhain, als auch in Thüringen bei.

Wir verlieren einen geachteten Sportfreund und sagen Dan-
ke, lieber Helmut.

Wir werden Dir stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Frankenhain, im Juli 2023 Der Vorstand
Skiverein 

Eintracht Frankenhain e.V.

Sonstige Mitteilungen

Sport und Sprache rücken zusammen
Ein internationales Jugendcamp machte das Zusammenrücken 
von Sport und Sprache möglich. Mitte Juli gastierten aus der 
Region Franche Comté, dem französischen Jura, Wintersportler 
und -sportlerinnen im Alter zwischen 11 und 15 Jahren für eine 
Woche in der Jugendherberge Gräfenroda.

Eingeladen hatte der Skiverein Eintracht Frankenhain e.V.. Man 
freute sich aufeinander, liegt doch die letzte Begegnung Corona 
bedingt schon 4 Jahre zurück. Der Verein bot den französischen 
Nachwuchssportlern mit Betreuern eine abwechslungsreiche 
Woche in Thüringen. Neben gemeinsamen Trainingseinheiten mit 
dem Frankenhainer Biathlonnachwuchs stand auch das Kennen-
lernen der Thüringer Kultur und Spezialitäten auf dem Programm.

Und ständiger Begleiter war:“ die tägliche Sprachanimation 
für alle Teilnehmer“. „Die Kinder und Jugendlichen haben sich 
prächtig verstanden“, so die Aussage der französischen Spra-
chanimateurin Christiane Condray, die sehr erstaunt war über 
die positive sprachliche Verständigung auf beiden Seiten. Die 
gemeinsamen Ausflüge zum Schneekopf, zum Schlossberg mit 
Blick auf die Lütsche, dem Geraberger Schwimmbad, der Ilme-
nauer Rodelbahn sowie der heimischen Zwergstatt ließen keine 
lange Weile aufkommen. Natürlich durften Trainingseinheiten am 
Biathlon-Zentrum in Frankenhain und die Fahrt nach Oberhof 
nicht fehlen. Denn Oberhof ist für die Franzosen ein Begriff, da 
leuchten die Augen, besonders bei der Besichtigung der Sport-
stätten und dem Training in der Skihalle.

Immerhin war dies eine willkommene Abkühlung an den heißen 
Sommertagen.

Diese deutsch-französische Jugendbegegnung, welche be-
reits seit 2007 gelebt und durch das Deutsch-Französische 
Jugendwerk(DFJW) gefördert wird, dient der Vertiefung der Be-
ziehungen zwischen jungen Franzosen und Deutschen.
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Veranstaltungen

Kindertag im Modelleisenbahnclub  
Gräfenroda e.V.

- Sitz Frankenhain -

Sehr geehrte Leserinnen,
sehr geehrte Leser,

die Weihnachtszeit liegt noch ein Stück weit entfernt und in diese 
Zeit gehört auch eigentlich eine Modellbahnausstellung. Wir alle 
wollen den Sommer ja noch genießen und noch nicht an den 
Winter denken.

Aus diesem Grund wollen wir, die Modelleisenbahner des Mo-
delleisenbahnclub Gräfenroda e.V. – Sitz Frankenhain -, mal et-
was Neues ausprobieren.

Wir veranstalten für unsere großen und kleinen Gäste zum Welt-
kindertag am 20.09.2023 ein Kinderfest auf unserem Vereinsge-
lände.

In der Zeit von 14 Uhr bis 18 Uhr stehen Attraktionen wie unsere 
Modellbahnausstellung, Hüpfburg, Feuerwehrautobesichtigung, 
Kinderschminken, Glücksrad, Malstraße und weiteres zur Be-
geisterung der Kinder bereit.

Es gibt auch ein Gewinnspiel bei dem lukrative Preise verlost 
werden.

Bei Kaffee, Kuchen, Bratwurst und Getränken können Sie einen 
angenehmen Nachmittag mit unserem Verein (Kleine Waldstra-
ße 11, 99330 Geratal OT Frankenhain) verbringen.

Aus organisatorischen Gründen bitten wir Besucher, die mit 
dem Auto kommen, den Parkplatz bei der Fima PDF zu nutzen, 
da wir auf unserem Vereinsgelände für die Veranstaltung keine 
Parkplätze zur Verfügung stellen können. Vielen Dank für Ihr Ver-
ständnis.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Viele Grüße von den Mitgliedern
des Modelleisenbahnclub Gräfenroda e.V. - Sitz Frankenhain -
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Nachbargemeinden

Möbelkammer Elgersburg   frauengruppe-geratal@gmx.de 
 0 36 77 / 89 29 235     0 36 77 / 89 29 233 

 0 36 77 / 89 29 234 

14.08.2023  25.08.2023 
gefördert durch den Europäischen Sozialfond 

_____________________________________________________________________________________________________ 

  
Montag, 14.08.2023 

Fahrt in die Avenida-Therme Hohenfelden 
Wir bitten um Voranmeldung ! 

 

Dienstag, 15.08.2023 
         Kreatives Häkeln und Stricken  

unter Anleitung                                 

Donnerstag, 17.08.22 
Hilfe beim Erstellen von Bewerbungen 

Dienstag, 22.08.2023
Führung durch den Kräutergarten 

in Angelroda 

Donnerstag, 24.08.2023 
Fahrt in die Salzgrotte 

Wir bitten um Voranmeldung! 

Andere Institutionen und 
Einrichtungen

FREIE WÄHLER 
Bürgerstammtisch Geratal 

 

Wann:  17. August 2023, 18:00 Uhr 
Wo:  Gasthaus Thüringer Wald, Geschwenda 
Wer: jeder interessierte Bürger unserer Gemeinde 
 

Diesmal findet unser Bürgerstammtisch in Geschwenda statt, in einer 
Ortschaft, in der bürgerschaftliches Engagement und Ehrenamt eine 
wichtige Rolle spielen, in der aber auch noch wichtige Projekte auf 
Entscheidungen und Umsetzung warten. 

Die Freien Wähler freuen sich wie immer sehr über die Teilnahme von 
Bürgern, die bei der Entwicklung ihrer eigenen Gemeinde und ihres 
eigenen Wohnumfeldes mitreden und mitgestalten möchten.  

Beim Freie Wähler - Stammtisch stehen auch diesmal wieder unsere 
örtlichen Vertreter aus Ortschaftsräten und des Gemeinderats sowie 
Vertreter des Vorstands der Freien Wähler Thüringen für Gespräche, 
Fragen und Anregungen zur Verfügung.  

Für die Freien Wähler der Gemeinde Geratal 
Silvio Pahlke 


